
1

Jahresbericht 2023



3

Am 1. Mai 2023 erhielt ich die Chance, die Leitung dieser wunderbaren Ins-
titution zu übernehmen. Nachdem mir Priska Zimmermann im ersten Monat 
ihr Wissen weitergegeben hatte, musste ich auf eigenen Füssen stehen, wurde 
dabei aber von allen Mitarbeitenden und der Trägerschaft unterstützt.
Dieses erste Jahr war reich an Lernerfahrungen und Herausforderungen. Um 
die Institution von meinen persönlichen Erfahrungen profitieren zu lassen, 
habe ich nach einer Zeit des Beobachtens und Analysierens einige Verände-
rungen eingeleitet. Wir haben die verschiedenen Phasen der Bildung eines 
neuen Teams (Forming, Storming, Norming, Performing, laut Tuckmans Phasen-
modell ) ohne grössere Turbulenzen durchlaufen: Herausgekommen ist ein 
starkes Team, das der Institution treu und loyal geblieben ist.
Es liegt noch ein langer Weg vor uns, um an das Ziel zu gelangen, das ich 
mir vorstelle. Der Kurs ist vorgegeben und wir werden alle gemeinsam daran 
arbeiten, ihn zu halten und uns in Richtung des Ziels zu bewegen.
2024 wird das letzte Übergangsjahr sein, 2025 tritt das neue Behinderten-
gesetz in Kraft mit dem neuen Leistungs- und Finanzierungssystem. Ich bin 
nach wie vor zuversichtlich und freue mich auf die neuen Etappen, die in der 
nahen Zukunft vor uns liegen. Mein Dank geht an alle Mitarbeitenden, die 
dazu beitragen, dass unsere Bewohnerinnen und Bewohner mit einer hohen 
Lebensqualität leben können. Machen wir weiter so...

Roberto Perez | Institutionsleitung

Liebe Lesende
Dieses Jahr war das Jahr der Veränderung für unsere Institution zum 
Sodbrunnen: Priska Zimmermann geht in Pension. Roberto Perez, 
ausgebildeter Soziologe mit reichlich Erfahrung im Sozialwesen, hat 
im Mai die Nachfolge übernommen. Beide haben eines gemeinsam 
– sie gehen den Weg der Veränderung! 
Durch die Annahme des Behinderten-Gleichstellungsgesetz im Oktober 
2023 sind sämtliche Institutionen, die einen Leistungsvertrag mit der 
Gesundheits,- Sozial- und Integrationsdirektion (GSI) des Kantons 
Bern haben, verpflichtet, das neue Standard-Verfahren zur Bedarfs-
ermittlung von Menschen mit besonderen Bedürfnissen umzusetzen 
(IHP). Gleichzeitig ist per September 2023 durch das neue Datenschutz-
gesetz eine weitere regulatorische Änderung in Kraft getreten, weshalb 
wir als Datenverwalter den geltenden Richtlinien im Bereich besonders 
schützenswerter Personendaten noch mehr Beachtung schenken 
müssen.
Auch das Betreuungsteam wird täglich herausgefordert, Veränderungen 
bei den KlientInnen wahrzunehmen, einzuordnen und darauf zu re-
agieren: Verlaufen sie in eine positive Richtung oder sind sie eine 
Warnung? Es ist ein sich wiederholender Balance-Akt, wo ein beson-
deres «Gspüri» erforderlich ist. Dies verdient grossen Respekt und 
Wertschätzung.
Im Namen der Trägerschaft möchten wir uns bei allen herzlichst 
bedanken, die bereit sind, all diese Veränderungen mitzutragen und 
aktiv mitzugestalten. Ein grosser Dank gilt aber auch Euch, liebe 
Angehörige, für das Vertrauen und das Wohlwollen, das ihr unserer 
Institution entgegenbringt. 

Margret Goetschi | Vorsitzende GmbH
Marco Goetschi | Gesellschafter
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«Veränderung ist nicht nur notwendig 
für das Leben – es ist das Leben» 

A. Toffler, Futurologe
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Offener Ateliertag
Die 230 Quadratmeterfläche im Beschäftigungsatelier erlebte am 28. Oktober 
2023 einen Rekord an rund 250 Besuchenden. Von 10.00 – 16.00 Uhr füllte 
eine lebendige, interessierte und gutgelaunte Besucherschar die kreative 
Atmosphäre im Atelier. Voller Vorfreude und Stolz durften unsere internen 
und externen KlientInnen live ihr Geschick unter Beweis stellen. Begeistert 
wurde an den Arbeitstischen genäht, gewoben, modelliert, und Glas be-
arbeitet. Viele Familien, Freunde, AnwohnerInnen und manch neues Gesicht 
fanden den Weg ins Atelier. Nebst einer Vielfalt von rund 70 verschiedenen 
Produkten die im Laden begehrt gekauft wurden, fanden offerierter Kaffee 
und Kuchen auch zahlreiche AbnehmerInnen.
Der offene Ateliertag gestaltete sich zum Highlight des Jahres 2023, weil unsere 
KlientInnen und die Institution eine Unmenge an Interesse, Wertschätzung und 
Komplimenten für das Angebot der sinnbringenden und kreativen Tages-
struktur des Sodbrunnens erhielt. Viele Besuchende staunten über die auf-
wendige Handarbeit welche in jedem Verkaufsartikel steckt. Die jüngsten 
BesucherInnen liessen sich inspirieren und bildeten spontan einen Kinder-
basteltisch der von den KlientInnen betreut wurde. Der gelungene Event er-
möglichte manch unerwartetes Wiedersehen und rege Gespräche unter Be-
kannten und Unbekannten. Das Beschäftigungsatelier freute sich auch über 
neu gewonnene KundInnen und neue Arbeitsaufträge, welche unsere Arbeit 
auch zukünftig unterstützen.
Alle Atelierbeteiligten sind sich einig diesen Anlass zu wiederholen. Bis dahin 
freuen wir uns über Ihren Besuch im Beschäftigungsatelier zum Sodbrunnen.

Pascale Wyss | Atelierleitung

250
Besucherinnen  und 

Besucher

2129
Franken 

Verkaufsumsatz

100
Prozent 

zufriedene KlientInnen

230
Quadratmeter Kreativraum

Glenn Baumann | Bewohner



7

Das Essen – ein wichtiges Highlight im Tagesablauf 
Es gibt viele Sprichwörter, welche den Stellenwert eines guten Essens belegen. 
Auguste Escoffier, Spitzenkoch und Vater der modernen Küche, pflegte zu 
sagen: «Eine gute Küche ist das Fundament allen Glücks».
Im Sodbrunnen legen wir grossen Wert auf eine gesunde, abwechslungsreiche 
und saisonale Kost, welche wir in der hauseigenen Küche täglich frisch zu-
bereiten. Bei der Menuplanung und beim Einkauf bevorzugen wir nach Mög-
lichkeit regionale Lieferanten und Produkte. Erfahrungsgemäss stellt das ge-
meinsame Essen ein wichtiges Highlight im Tagesablauf unserer KlientInnen 
dar. Dies äussert sich bereits beim aufmerksamen Studieren des Menuplans 
und den regen Diskussionen, die dabei entstehen. Und auch während des 
gemeinsamen Essens im Wintergarten unserer Institution, mit schöner Aus-
sicht auf die Alpen und den Nidau-Büren Kanal, welcher direkt vor dem Haus 
zum Verweilen oder zu gemütlichen Spaziergängen einlädt. 
Die überschaubare Grösse der Institution zum Sodbrunnen gestattet uns 
enge Kontakte zu unseren Bewohnenden. Folglich können wir gut auf ihre 
Wünsche und Bedürfnisse eingehen, sie beschäftigen und gezielt fördern. 
Je nach Eignung und spezifischer Ausgangslage, arbeiten die Bewohnenden 
regelmässig in der Küche, wo wir sie mit Rüstarbeiten oder auch in der Zu-
bereitung der Speisen einbeziehen und engagieren. Auch kleine Einkäufe – 
alleine oder in Begleitung – stehen auf der Tagesordnung. Anlässlich der wö-
chentlichen «Kochgruppe», ermöglichen wir einer Bewohnerin oder einem 
Bewohner, ein Wunschgericht zu «zaubern», welches in der Regel auch den 
gemeinsamen Einkauf der Lebensmittel im Dorf umfasst. Auf diese Weise ler-
nen unsere Bewohnenden den gesamten Prozess der Planung, des Einkaufens 
und letztlich der Zubereitung ihres Gerichtes. 

Daniel Reichel | Leitung Hauswirtschaft
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22
volore dolenis que tem 

dolenis volore que di tem

113
 

di tem dolenis volore

50
Kochgruppen jährlich 
mit Einzelbetreuung 

22
Personen pro Mittagessen 

(durchschnittlich)

3
Vegetarische Mahlzeiten 

pro Woche

1’000
Mahlzeiten pro Jahr

Sina Linder | Betreuung & Samuel Linder | Bewohner
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Eine Tanzvorführung mit FLASHMOB 
Aufgrund der Pensionierung der bisherigen HL Frau P. Zimmermann fand am  
31. Mai 2023 eine Verabschiedung statt. Als Beitrag für eine bunte Programm-
gestaltung entstand die Idee, mit Bewohnenden aktiv etwas Schönes und Neu-
artiges auf die Beine zu stellen: Eine Tanzvorführung mit einem gemeinsamen 
Flashmob auf unserer Sonnenterrasse.
Nachdem der passende Song von DJ Bobo «It's a Party» ausgewählt war, 
ging es ans Einüben einer krea(k)tiven Choreographie. Diese wurde immer 
wieder den Möglichkeiten der Teilnehmenden angepasst. Wichtig war dabei, 
es eingängig und lernbar zu gestalten, und es sollte Freude bereiten.
So fand im Vorfeld jeden Mittwoch in der Bärlet-Turnhalle ein Training statt, 
um Bewegungsabläufe einzustudieren und an besagtem Tag abrufen zu kön-
nen. In der letzten Probe vor dem Auftritt, an der schon ein bisschen die 
Luft draussen war, liess ich von jeglichen Erwartungen los. Es würde sein, 
wie es dann ist. Nach allen Seiten offen für originelle Überraschungen, die bei 
uns dazu gehören. Ein buntes Potpourri. 
Und schliesslich, als es darauf ankam, mit Höhen und Tiefen, manchmal auch 
Motivationseinbrüchen, waren alle Beteiligten beim Tanzen präsent und «au 
point» da. Sie gaben alles. Anfängliche Nervosität verflog und mit dem Mit-
klatschen der Zuschauenden und viel Applaus zeigte sich die Tanzgruppe mit 
Recht sehr stolz: Eine gelungene erste Tanzeinlage vor Publikum. 
Der Flashmob danach ergänzte das Vorprogramm. Es wurde viel getanzt und 
gelacht. Es ist schön, wenn solche Erlebnisse noch lange in guter Erinnerung 
bleiben.
Ich freue mich auf weitere Aktionen und bin schon heute gespannt, was da 
noch schlummert. Merci vielmal für die Ausdauer und den Mut, Euch darauf 
einzulassen. 

Claudia Roth | Bereichsleitung Betreuung     

39
Sportnachmittage pro Jahr (Turnhalle)

18
Bewohnerinnen und 

Bewohner 

1,8
Kilometer Fussweg 

zum Beschäftigungsatelier

1
Wandernachmittag 

pro Woche

Tanzvorführung auf der Terrasse | Bewohnende und Mitarbeitende
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Teamausflug mit dem Mofa rund um den Murtensee
Bewegt und oft rasant verlief das Jahr 2023 für die Mitarbeitenden im Betreuten 
Wohnen zum Sodbrunnen. Besonders an unserem Teamausflug hiess es: Mit 
Vollgas voraus und der Maiwind wehte um unsere Helme als wir den Murten-
see auf Mofas umkreisten und in jugendlicher Nostalgie schwelgten.
Der Leitungswechsel im Mai sorgte auch für frischen Wind und wurde mit 
viel Spannung und Neugier seitens der Mitarbeitenden erwartet. Wir ver-
abschiedeten Priska Zimmermann und durften Roberto Perez neu im Team 
begrüssen. 
Im Mitarbeitenden-Team durften im Sommer 2023 zwei erfolgreiche Studien-
abschlüsse gefeiert werden. Voller Stolz hat Frau M. Scheidegger das Diplom 
zur Sozialpädagogin HF erhalten und Herr T. Messerli unterstützt seit August 
unser Betreuungsteam nun als Fachmann Betreuung. Frau N. Piazzoli hat im 
Sommer den Fachfrau 'Betreuung'-Kittel mit der Studienmütze getauscht und 
absolviert nun den zweijährigen Lehrgang zur Sozialpädagogin HF.
Das Betreute Wohnen zum Sodbrunnen darf auf ein beständiges, erfahrenes 
und motiviertes Team blicken, welches auch rasanten Fahrten und viel Be-
wegung mit Zuversicht begegnet. Unsere individuellen Persönlichkeiten und 
Fähigkeiten sind zu einer gut eingespielten Crew zusammengewachsen, die 
optimistisch alle Segel für unsere KlientInnen und die Institution setzt. 
Die Mitarbeitenden hoffen auch im 2024 beweglich und mit neuem Wind 
für unsere KlientInnen und die Institution optimal ausgerichtet zu sein. Zu-
versicht, Humor, und Zusammenhalt werden uns auch zukünftig Schubkraft 
und Energie verleihen.

Pascale Wyss | Atelierleitung

4
Mitarbeitende in 

der Hauswirtschaft

5
Mitarbeitende im 

Beschäftigungsatelier

10
Mitarbeitende in 
der Betreuung

19
motivierte und treue Mitarbeitende

Mit dem Mofa um den Murtensee | Teamausflug



Betriebsrechnung 01.01.2023– 31.12.2023 2023 Budget 2023
CHF CHF

Erhaltene Zuwendungen (zweckgebunden) 7’196.55 0.00
Beiträge der öffentlichen Hand 1’141’657.00 1’120’000.00
Erlöse aus Lieferungen und Leistungen 920’583.05 940’500.00
Betriebsertrag 2’069’436.60 2’060’500.00

Löhne 1’284’792.80 1’199’966.10
Sozialleistungen 197’908.65 201’000.00
Sonstiger Personalaufwand 18’883.05 16’300.00
Personalaufwand 1’501’534.50 1’417’266.10

Medizinischer Bedarf 657.90 6’000.00
Lebensmittel und Getränke 80’842.89 80’000.00
Haushaltartikel 13’938.45 17’500.00
Unterhalt und Reparaturen 42’955.05 35’500.00
Mietaufwand 277’814.20 280’000.00
Energie und Wasser 29’520.20 28’000.00
Schulung, Ausbildung und Freizeit 15’526.25 13’000.00
Büro- und Verwaltung 72’828.25 69’200.00
Versicherungen/Gebühren 3’592.28 7’000.00
Auslagen für Betreute 5’642.40 6’000.00
Übriger Sachaufwand 12’312.17 20’000.00
Sachaufwand 555’630.04 562’200.00

Abschreibungen 25’866.90 29’000.00

Betriebsaufwand 2’083’031.44 2’008’466.10

Betriebsergebnis -13’594.84 52’033.90

Finanzergebnis 1’814.66 2’000.00
Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -15’409.50 50’033.90

Zuweisung Spendenfonds 7’341.89 0.00
Entnahme Schwankungsfonds -22’751.39 0.00

Jahresergebnis vor Zuweisung an Organisationskapital 0.00 50’033.90
Zuweisung/Verwendung Reserven 0.00 0.00
Erfolg nach Zuweisung 0.00 0.00
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Erläuterung
Die Rechnungslegung erfolgt in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, 
insbesondere mit FER 21 (Rechnungslegung für gemeinnützige, soziale 
Nonprofit-Organisationen) sowie dem schweizerischen Obligationenrecht.

Bilanz per 31.12. 2023 2022
AKTIVEN CHF CHF
Flüssige Mittel 232’442.41 300’286.90
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 92’236.75 92’324.70
Sonstige kurzfristige Forderungen 8’049.15 9’039.30
Aktive Rechnungsabgrenzung 304’755.95 249’790.00
Umlaufvermögen 637’484.26 651’440.90
Finanzanlagen 122’000.00 122’000.00
Sachanlagen 34’027.81 59’894.71
Anlagevermögen 156’027.81 181’894.71
Aktiven 793’512.07 833’335.61

PASSIVEN CHF CHF
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 23’725.45 42’144.85
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 91’419.99 91’369.99
Passive Rechnungsabgrenzung 65’515.86 71’560.50
Kurzfristige Verbindlichkeiten 180’661.30 205’075.34
Langfristige Verbindlichkeiten 0.00 0.00

Schwankungsfonds 274’892.43 297’643.82
Spendenfonds 161’132.38 153’790.49
Fondskapital 436’024.81 451’434.31

Stammkapital 40’000.00 40’000.00
Reserven 8’000.00 8’000.00
Gewinn-/Verlustvortrag 3’740.01 3’740.01
Neubewertungsreserve 125’085.95 125’085.95
Organisationskapital 176’825.69 176’825.69
Passiven 793’512.07 833’335.61



Trägerschaft 
Margret Goetschi | Marco Goetschi | Evelyne Grunder | Bettina Zbinden

Institutionsleitung 
Roberto Perez

Psychologin 
Barbara Fellmann

Betreutes Wohnen 
Claudia Roth, HL Stv. und Teamleitung | Raphael Arber | Sina Linder |  
Corinna Maurer | Thomas Messerli | Tom Nikles | Naïma Piazzoli | 
Corinne Rachel Schwarzentruber | Trudy Reichenwallner | Jeannette 
Thomi

Hauswirtschaft
Daniel Reichel, Leitung Hauswirtschaft | Jeanette Etter | 
Pushpakanthy Kuganathan | Maria Luongo  

Atelier
Pascale Wyss, Atelierleitung | Mich Ammon | Nicole Heinzelmann |  
Sergio Iseli | Sonja Kocher

Beschäftigungsgrade 30 % – 100 %

Stand per 31.12.2023
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Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision 
an die Gesellschafterversammlung der Firma 

Betreutes Wohnen zum Sodbrunne GmbH, Brügg 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldfluss-
rechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) der Firma Betreutes 
Wohnen zum Sodbrunne GmbH, Brügg für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen die An-
gaben im Leistungsbericht keiner Prüfungspflicht der Revisionsstelle. 
 
Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21, den 
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten ist die Geschäftsführung verantwortlich, wäh-
rend unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass 
wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. 
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussa-
gen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst haupt-
sächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen ange-
messene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Da-
gegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie 
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen 
oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.  
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 
21 vermittelt und nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht. 
 
Biel/Bienne, den 25. März 2024  Reluko Treuhand AG 
 
 
 
 Thomas Schwab ppa. Karin Künti 
 leitender Revisor | RAB 103516 eidg. FA Treuhand  
 zugelassener Revisionsexperte  
 

Beilagen:  
- Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die 

Veränderung des Kapitals und Anhang) 
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Wohnen

Betreutes Wohnen GmbH
Orpundstrasse 22 
2555 Brügg
032 373 27 01
wohnen@sodbrunnen.ch 
www.sodbrunnen.ch

Beschäftigungsatelier
Oberer Kanalweg 5 
2558 Aegerten
032 373 11 12
atelier@sodbrunnen.ch 
www.sodbrunnen.ch

Atelier- und Ladenöffnungszeiten
Mo 09.00 – 11.30
Di 09.00 – 11.30 14.00 – 16.30
Mi 09.00 – 11.30
Do 09.00 – 11.30 14.00 – 16.30
Fr 09.00 – 11.30

2023 | mimon.ch

  1 Aussenwohnung

  2 Aussenwohnungen


